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ANTRAG an das Wirtschaftsparlament 

der Wirtschaftskammer Salzburg 

am 17. November 2026 

Deregulierungs-Bilanz der Wirtschaftskammer Salzburg 

50 Vorschläge – was ist daraus geworden? 

Die Wirtschaftskammer Salzburg hat der Taskforce Deregulierung des Landes, die am 
27. November 2025 ihre Arbeit aufgenommen hat, rund 50 konkrete Vorschläge zur 
Vereinfachung von Landesgesetzen übergeben. Laut Land waren im Jänner 2026 fünf 
davon in Ausarbeitung. Seither gibt es erste Erfolge, etwa beim Baurecht, beim 
Veranstaltungsgesetz und beim Campingplatzgesetz. Eine vollständige, öffentliche Bilanz 
fehlt aber bis heute. 

Der Druck aus den Betrieben ist groß: In einer WKS-Blitzumfrage im Herbst 2025 gaben 
80 % der 959 teilnehmenden Betriebe an, von überbordender Bürokratie betroffen zu 
sein. Der Salzburger Wirtschaftsverband setzt sich seit Jahren für spürbaren 
Bürokratieabbau ein. Ein Beispiel: Auf Initiative von Roland Meisl hat der Landtag die 
Umsatzgrenze bei der Tourismusabgabe von 35.000 auf 55.000 Euro angehoben. Davon 
profitieren ab 2027 rund 2.800 Kleinbetriebe und EPU. 

Jetzt zählen die Ergebnisse. Eine jährliche Bilanz schafft Transparenz, hält den Druck zur 
Umsetzung aufrecht und zeigt die Kammer als treibende Kraft. Den Bericht kann die 
Kammer selbst erstellen, ohne Mehrkosten für das Land. 

Der Salzburger Wirtschaftsverband (SWV) stellt daher folgenden Antrag und lädt 
alle Fraktionen dazu ein, ihn zu unterstützen: 

Die Wirtschaftskammer Salzburg wird aufgefordert: 

1. Jährliche Deregulierungs-Bilanz vorlegen. Bis Ende 2026 und danach jährlich legt 
die Wirtschaftskammer Salzburg einen Bericht vor, wie viele ihrer Vorschläge an die 
Taskforce Deregulierung umgesetzt, wie viele in Arbeit und wie viele noch offen sind. 

2. Ergebnisse sichtbar machen. Über das Ergebnis berichtet sie in ihren eigenen 
Medien: in der Salzburger Wirtschaft, auf wko.at/sbg und in den sozialen Medien. 

 

 



 

Salzburg, im Oktober 2026 

Berichterstatter: FV Mag. Andreas Gfrerer 

 

 
 

FV Mag. Andreas Gfrerer KommR Peter Mörwald 
  


